
W 01

Bn1

A24

SR10

Sn1

Strauchfläche

Baum

Gehölzfläche

Rasen, gemäht (15 x jährl. Mahd)

Landschaftsrasen (1-2 x jährl. Mahd)

Goldnesselflur

Wegesaum (8 x jährl. Mahd)

wassergebundene Wegefläche

Informationsschild Obst

Bank

Schild

Abfalleimer

Schild Rundweg

Wegesystem:

Flächennutzungen:

Ausstattung/ Möblierung:

Vegetation:

Sitzgruppe

Leuchte

Brücke

Wehr

Mauer

Streckenpoller, alle 50 m

Strauch

Zaun

Grenze des Kerngebietes

Krautschicht (Brennnesseln) abschieben

Rohrdurchlass

Jugendsitzbank

Blickbeziehung

Bolzplatz

Bestand:        Planung:

zu rodende Gehölz- und Strauchfläche

Fällung Einzelgehölz (Baum, Großstrauch, Strauch)

Zugang zum Park

Grundstücke in Privatbesitz

Rinne (z.B. Rinnenstein oder gepflasterte Rinne)

Granitpalisaden zur Böschungssicherung an Abbruchkante Ossenmoorgraben

Wurzelbrücke

Obstbaumschnitt

Gehölzschnitt

Grundwassermessstelle

Fahrradständer

Baum (zusätzl. aufgenommen)

Rasen, schattenverträglich (8 x jährl. Mahd)

Aufhebung Straßenbord u. Absenker

Asphaltfläche

gepflasterte Platzfläche

Rundweg im Tarpenbek-Niederung

Wegefläche Br. 3,00 m (Hauptweg) 

Gehweg

Radweg

Radweg (Plasterung wie Platz nur mit Markierungspkt.)

Wegeführung gem. Vermessergrundlage

Mastleuchte

Abgrenzung / Flächenmarkierung

z.B. in Form kniehoher Holzpoller

absperrbare Absperrpfosten

textliche Festsetzungen zu Einzelmaßnahmen

ABC

Ufersaum (Röhricht & Staudenflur)

Feuchtbiotop

Gewässer

Ufersaum (teilweise gehölzbestanden)

von Gehölzen freigeräumte Fläche

(nach Windwurf und Borkenkäferbefall)

Gewässerniederung / Rückhalteflächen

vorh. Wiesenfläche mit exten. Pflege (1-2x jährl. Mahd)

Laubbaum

Baumverlust durch Windbruch & Sturmschäden Herbst 2017

K01

Kotbeutelsprender

Kn01

Gz01

G161

A24

B36

ISO 5

ggfs. Nachsaat blühender Kräuter

S27

bereits gefällte Bäume, Stubben entfernen

SR 2

SR 6

SR 5

SR 4

Sn3

Kn01

Br
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P
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Flurstück 

45

21

Vicelin- Gemeinde

Flurstück 

27

4

Erbengemeinschaft

4.94

4.981.00

1.00

6.60

A

3.00

6.00

2.00-3.00

2.00-3.00

Gedenkstein

Büttner

Birken,

Hainbuchen

Eiche,

Feldahorn,

Zitterpappel

Nadelwald (Fichte, Lärche, Douglasie)

Unterwuchs (Walnuss, Haselnuss, Holunder)

Flächen mit Windwurf

Nadelwald (Fichte, Lärche, Douglasie)

Unterwuchs (Walnuss, Haselnuss, Holunder)

Flächen mit Windwurf

Nadelwald (Fichte)

Unterwuchs (Feld- Ahorn, Kastanien,

Spitz- Ahorn)

Nadelwald (Fichte)

Unterwuchs (Feld- Ahorn, Kastanien, Spitz- Ahorn)

wegebegl. Pappelreihe

(0,7-0,8/16)

Nadelwald (Fichte, Lärche, Douglasie)

Unterwuchs (Traubenkirsche, Walnuss, Haselnuss, Holunder)

Aufforstung mit Rotbuche

Flächen mit Windwurf

Nadelwald (Fichte, Lärche, Douglasie)

Unterwuchs (Traubenkirsche, Walnuss,

Haselnuss, Holunder)

Aufforstung mit Rotbuche

Flächen mit Windwurf

Fichten, Lärchen

Unterwuchs (Brombeeren, Holunder)

Fichten, Lärchen, Winterlinden

Buchen- Anpflanzung

Unterwuchs (Brombeeren)

Prunus padus

Aufwuchs,

Kastanien

Nadelwald (Fichte, Lärche, Douglasie)

Rot- Eiche, Spitz-Ahorn, Birke

Unterwuchs (Haselnuss, Rotbuche,

Holunder)

Laubwald (Birken, Feld- Ahorn)

Unterwuchs (Traubenkirsche, Walnuss, Haselnuss,

Holunder)

Nadelwald (Fichte, Lärche, Douglasie)

Unterwuchs (Traubenkirsche, Walnuss,

Haselnuss, Holunder)

Laubwald (Hainbuchen, Rot- Buche,

Erle, Pappel, Eiche)

Unterwuchs (Traubenkirsche,

Haselnuss, Holunder)

Feuchtbiotop

Gartentor

Hängematte

Liege

9 m²

Grünkompost

Apfelbäume

in Sorten

2-flügliges

Tor

Liege

Liege

Gartenhaus

Pflegetor

Spechtbaum

(4-5 m)

privat genutzter

öffentl. Raum

Eiche,

Feldahorn,

Zitterpappel

Birkenwäldchen

Weißdornhecke

Weißdorn-

hecke

Birkenwäldchen

Birkenwäldchen

Solitärbaum

(Eiche)

freistellen

Jugend-

bank

Solitärbaum

freistellen

Grauerle

erhalten

Eiche

erhalten

Eichenspaltpfähle

mit Metalldraht

H: 50 cm

Ahorn

fällen

Douglasie:

Habichthorst

vermutet!!

Totholz

entfernen

Baum

vorh. ?

Rot-Buche

(Ersatzpflanzung)

s. Detail 3.1.02

B'

B

A

'

1.00

C'

C

Ahorn

fällen

Ergänzung

Rot-Buche

H., 20/25

(Ersatzpflanzung)

Rot-Buche

(Ersatzpflanzung)

Rot-Buche

(Ersatzpflanzung)

Lärche

G001

G002

G003

G009

G013

G015

G016

G017

G018

G019

G020

G021

G022

G023

G024

G025

G026

G027

G028

G029

G030

G031

G032

G033

G034

G035

G036

G037

G038

G039

G040

G041

G042

G043

G044

G045

G046

G047

G048

G049

G050

G051

G053

G054

G055

G056

G057

G058

G059

G060

G061

G062

G063

G064

G065

G066

G067

G068

G069

G070

G071

G073

G074

G082

G076

G075

G077

G078

G079

G080

G081

G083

G084

G085

G086

G087

G088

G089

G090

G091

G092

G093

G094

G095

G096

G097

G098

G099

G102

G104

G105

G106

G107

G108

G109

G110

G111

G112

G113

G114

G115

G116

G117

G118

G119

G120

G121

G122

G123

G124

G125

G126

G127

G128

G129

G130

G131

G132

G133

G134

G135

G136

G137

G004

G005

G006

G007

G008

G010

G011

G012

G014

G072

G138

G101

G100

G103

C

E

D

E

E

E

F

G

G

H

H

H

I

J

K

K

K

L

Linde

2.60

3.00

1.00

1.00

3.00

1.00

1.00

Absetzen bis

Spechtloch

Robinie

Weide

Robinie

Pappel

Douglasie

Fällung Zitterpappel-Gruppe:

7 x Stangenholz

à St.D. 13-15 cm

8 x Stangenholz

à St.D. bis 5 cm

(Pkt. 6.1 - 7.1)

A

Zitterpappeln

1.50

I

Frühjahrs-

blüher

Wiese

Holzapfel

mit Wurm

Erle

fällen

Kirsche

fällen

abgestorbene

Erle erhalten

Pappeln

fällen

Haselnuss

auf Stock

setzen

Erle

fällen?

Ausbau vorh. Weg

als wassergeb. Weg

Br. 3,00 m, ohne seitl.

Einfassung

(Pkt. 1.20, 1.21, 1.25)

Ergänzung zusätzlicher

Bänke, Einhaltung

Abstand zu Abfalleimer

von 2,00 m und 4,0 m

zu vorh. Bank

(Pkt. 1.34, 1.48, 3.2)

Gehölzsaum zur

Stärkung

Wiesencharakter

zurücknehmen

(Jungaufwuchs,

einzelne Bäume)

(Pkt. 1.52, 1.34, u.a.)

Baumstubben

gefällter Bäume

ausfräsen nicht

ausgraben

(Pkt. 1.55, 1.56,

7.3)

Ergänzung

zusätzlicher Bank am

Unterstand und Auf-

pflasterung unter

Unterstand

(Pkt. 2.4, 2.15, 2.28,

7.3)

Ergänzung zusätzlicher

Bänke (Jugendsitzbank),

Bolzplatzschild,

Fahrradständer,

Pflasterung Fläche vor

Bolzplatz

(Pkt. 2.5, 2.7, 2.24)

regelmäßiges

Freischneiden

Bolzplatz von

Brombeeren und

aufwachsenden

Gehölzen

(Pkt. 2.8)

Aufweitung Eingangssituation Park,

Ergänzung Bankstandort und

Fahrrad- ständer, Neuordnung

Schilder, Absenkung Bord im

Bereich nördlicher Platzfläche,

Umpflasterung Wasserzapfstelle

(Pkt. 3.3, 3.11, 3.14, 3.16, 3.19,

3.20, 3.21, u.a)

Eichenspaltpfähle

mit Spanndrähten,

wie im Bestand

vorhanden.

(Pkt. 4.2, 4.9)

Verlegung Drehstühle

dichter an vorh. Weg

(Pkt. 5.8, 5.19)

Gehölzsaum:

Weißdorn,

Traubenkirsche,

Brombeere,

Eiche

Extensivierung vorh.

Wiesenflächen, ggfs.

Nachsaat blühender

Kräuter

(Pkt. 1.38, 1.40, u.a.)

Entfall geplanter Weg,

Erhalt Waldfläche als

Rückzugsort für Wildtiere

(Pkt. 1.15, 1.22, 1.23,

1.26 - 1.28)

Erhalt der gesamten

Weißdornhecke, Pflegeschnitt,

Entnahme verschattender

Bäume & Gehölzgruppen

(Pkt. 6.1 - 6.5, 7.1)

Jugendbank

B

punktuelle und

kleinräumige

Rodungen von

Gehölzen &

Sträuchern zur

Schaffung von

Sichtachsen

(Pkt. 4.1)

Fläche 1x jährl.

Mahd, Mahd

abfahren

Haselnuss

komplett auf

Stock setzen, 2

Stck Pappeln

roden

(Pkt. 7.9)

Weg in Br.

2,00 m direkt

neben dem

Graben.

(Pkt. 4.7, 7.8)

Prüfung Obstbäume

ISO 8 -10 auf Baum-

krebs, ggfs. Ersatz

(Pkt. 7.9)

Schild zum Feucht-

biotop (Pkt. 7.9)

3.00

Kotbeutelspender ergänzen

(auf Südseite) (Pkt. 5.13)

Ergänzung Insektenhotel

(Pkt. 5.1)

Baum

unsachgem.

geschnitten

Erle & Trauben-

kirsche an

Brücke roden

-> Sichtfenster

(Pkt. 7.7)

Maßnahmen Vegetation / Wegebau / Ausstattung :

A Waldwiese:

- Gehölzsaum vorsichtig zurücknehmen

- Eiche freistellen

- Bänke ergänzen

- Randstreifen als Gebrauchsrasenfläche mähen (15x/Jahr)

- Extensivierung vorh. Wiesenflächen (Mahd 1-2x/Jahr) 

+ ggfs. Nachsaat blühender Kräuter

- wassergebundenen Weg neu anlegen

- Abstimmung der Maßnahmen mit Eigentümer

B Neuer Weg entlang Nordgrenze:

- Neuanlage wassergebundener Weg mit 

befestigtem Randstreifen (Schotterrasen) und 

angrenzender Gebrauchsrasenfläche, sowie 

Anpflanzung von neuen Bäumen (z.B. Waldbäume, 

alternativ: Obstbäume)

C Bolzplatz:

- Stubben in Vorfläche raus fräsen

- Picknickplatz/Unterstand mit Pflaster befestigen

- Ergänzung Bank an Picknickplatz

und einbinden mit klarer Platzkante und Randstreifen

- Stirnseiten Spielfläche roden & regelmäßig mähen

(Breite 2,00 - 3,00 m)

- Ballfangzaun prüfen & ggfs. nacharbeiten

- Ergänzung 2 Bänke (Jugendsitzbank) & 

Fahrradständer für 12 Fahrräder

- Ergänzung Bolzplatzbeschilderung mit Angabe zu 

zeitlich begrenzter Nutzung.

D Umgestaltung Straßenquerung:

- s. Plan Nr. 2.2.1 Detailausschnitt Wegequerung

E Hauptweg:

- Weg herstellen (wassergeb) inkl. Platzsituation an 

Kreuzungspunkten, Wegebreite gem. Regelprofil 3,00 m

mit jeweils 1,00 m breitem Bankettstreifen

(teilweise als Schotterrasenbankett)

F Lichtung entwickeln:

- Totholz / Jungaufwuchs entnehmen

- Krautschicht 1x jährl. mähen / Mahd abfahren

- Zwiebeln ergänzen z.B. Hasenglöckchen

G Rückhalteflächen öffnen:

- seitl. Strauch- und Krautschicht kleinräumig roden

- Einzelgehölze erhalten

- Uferstaudenflur punktuell ergänzen

- Erle und Traubenkirsche an Brücke roden

H Hauptweg am Graben:

- Weg gem. Regelprofil überarbeiten, Führung & 

Sicherung durch Geländer (Höhe ca. 1,10 - 1,20 m)

aus Holz (z.B. Eichenspaltpfähle mit 3 Spanndrähten 

wie im Bestand vorhanden)

- Erhalt Böschungssituation

- Abstimmung Maßnahmen mit Eigentümer

- Weg von Böschungsoberkante verschieben, 

Wegebreite in dem Bereich 2,00 m

I Wiesenfläche gliedern:

- Gliederung in gut begehbare Gebrauchs- 

rasen-, Wiesen und Feuchtbiotopflächen; Abgrenzung 

durch Pfosten (z.B. aus Granit / Kunststoff)

- ggfs. Stauden in Feuchtbiotop ergänzen

- Ergänzung Schild am Feuchtbiotop

- Neuanordnung der vorh. Drehstühle (näher an den Weg)

- fachgerechter Obstbaumschnitt

- Prüfung einzelner Obstbäume auf Baumkrebs und ggfs. 

Ersatz

- Ergänzung Kotbeutelspender ggfs. Insektenhotel

- auf den Stock setzen einer Hasel

- Rodung vorh. Pappel im Heckenstreifen vor dem 

Ossenmoorgraben

J - Gehölzschnitt des vorh. Bestandes

- wassergeb. Weg überarbeiten

K Flächen vor Bänken befestigen

L Weißdornhecke:

- Erhalt der Weißdornhecke

- Auslichtung nördl. der Weißdornhecke durch Rodung 

einzelner verschattender Bäume & Gehölze

- zum Teil Verbleib der gerodeten Stämme als Totholz im 

Wäldchen.

- vorsichtiger Rückschnitt der Weißdornhecke zur 

Reaktivierung der Hecke, kein Auf-den-Stock-Setzen

Erhalt vorh. Eichen, Erlen

& Unterholzbestand,

Pflegescnitte

(Verkehrssicherung)

(Pkt. 5.25 - 5.27)

Extensivierung Wiesenfläche,

Ergänzung Frühjahrsblüher /

Zwiebeln

(Pkt. 5.8)

Bn12

Sn2

Gz11

Gz13

Gz12

Gz07

Gz10

Gz06

Gz13

Gz01

Gz02

Gz03

Gz09

Gz08

Gz04

Gz05

Gz24

Gz25

Gz26

Gz27

Gz28

Gz30

Gz31

Gz35

Gz36

Gz23

Gz15

Gz16

Gz17

Gz18

Gz19

Gz20

Gz14

Gz32

Gz33

Gz34

Gz21

Gz22

Gz29

W01

Bn13

A07

K01

SR 8

SR 7

A2

A6

A3

A10

A11

A12

A13

A14

A5

A4

A7

A8

A9

B5

B10

B4

B3

B19

B20

B12

B14

B15

B16

B17

B18

B7

B13

B6

B8

B9

B11

ISO 2

ISO 1

ISO 3

ISO 6

ISO 7

ISO 4

ISO 10

ISO 5

ISO 9

ISO 8

SR10

S 6

S 5

S 4

S 3

S 9

S14

S 1

S 2

S11

S10

S13

S 8

S 7

S12

SR 1

SR 3

SR 9

M
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h

m
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f
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l

t

regelmäßiges

Freischneiden

Bolzplatz von

Brombeeren und

aufwachsenden

Gehölzen

(Pkt. 2.8)

Birken

fällen

A08

A1

B2

Bn10

Bn11

B1

Insekten-

hotel

Regelschnitt B-B' Hauptweg

Bereich Rückhalteflächen Ossenmoorgraben

Sitzplatz M 1:100

(ggfs. Breite Hauptweg auf 2,00m reduzieren)

3.00 1.00

Hauptweg

Grenze

Privatgrundstück

Wegesaum

vorh.

Zaun

1.12

Sitzplatz

Gelände-

abfangung

Ergänzung Zaunanlage

(wie im nördl. Abschnitt vorhanden)

Wegesaum

Regelschnitt C-C' Hauptweg

Bereich Ossenmoorgraben

M 1:100

(Breite Hauptweg auf 2,00 m

reduziert)

Grenze

Privatgrundstück

2.00 2.00

Hauptweg

vorh.

Wegekante

vorh.

Zaun

Gelände-

abfangung

Ergänzung Zaunanlage

(wie im nördl. Abschnitt

vorhanden)
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